
Dezember 2023 Die Monatszeitung des Theater Lübeck

Gangsta-Oma 
Weihnachtsstück für alle ab 8 Jahren

Effi, Ach, Effi Briest 
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2  Feiertagsprogramm

Weihnachtskonzert
1. Weihnachtstag 
Mo 25/12/23 · 18.00 Uhr  
Großes Haus 

Gangsta-Oma
2. Weihnachtstag  
Di 26/12/23 · 11.00 Uhr  
Großes Haus 

Der eingebildete Kranke
2. Weihnachtstag  
Di 26/12/23 · 18.30 Uhr  
Kammerspiele

Cinderella
2. Weihnachtstag 
Di 26/12/23 · 19.30 Uhr  
Großes Haus

Die Fledermaus
Silvester 
So 31/12/23 · 15.30 + 19.30 Uhr 
Großes Haus

Shockheaded Peter 
(Struwwelpeter)
Silvester 
So 31/12/23 · 16.00 + 20.00 Uhr 
Kammerspiele

Neujahrskonzert
Neujahr 
Mo 01/01/24 · 18.00 Uhr 
Musik- und Kongresshalle, Konzertsaal

Kultur verschenken!

Ein Theaterbesuch eignet sich bestens 
als Weihnachtsgeschenk für Familie und 
Freund:innen: Seien es Theaterkarten für eine 
bestimmte Vorstellung, ein Gutschein über 
einen Betrag nach Wahl oder die Theatercard 
für eine oder zwei Personen. Die Theatercard 
ist als Geschenkgutschein in verschiedenen 
Versionen erhältlich, von 40€ (365 Tage lang 
25% Rabatt auf alle Eintrittskarten für eine 
Person) bis 170€ (365 Tage lang 50% Rabatt 
auf alle Eintrittskarten für zwei Personen). 
Alle Infos: theaterluebeck.de.

Feiertagsprogramm

Advents­
lesung mit 
Heiner Kock 
Für alle ab 4 Jahren

Nur noch eine Woche und dann ist  
endlich Weihnachten! Um die Zeit ein 
wenig zu verkürzen, liest Schauspieler 
Heiner Kock Geschichten über alles, was 
zur Adventszeit dazugehört: Winter, 
Wunschzettel, Wichtel und manchmal 
auch ein kleines Wunder. Am 15/12/23 um 
16.00 Uhr laden wir Groß und Klein ab 
4 Jahren zu einer gemütlichen Auszeit aus 
dem Vorweihnachtsstress ins Studio des 
Theater Lübeck ein. Der Eintritt ist frei, 
Karten gibt es an der Theaterkasse oder 
unter theaterluebeck.de.

Termin 
Fr 15/12/23 
16.00 Uhr 
Studio

Café Noël 
Adventscafé mit Texten  
und Musik

Am 2. Advent präsentieren wir ein 
heiter-besinnliches vorweihnachtliches 
Programm bei Kaffee und Kuchen im 
Theaterrestaurant: Lilly Gropper und 
Sven Simon lesen klassische Winter- 
und Weihnachtslyrik von Rainer Maria 
Rilke bis Joseph von Eichendorff sowie 
heitere und nachdenklich machende 
Kurzgeschichten. Musikalisch gestalten 
Musiktheater-Ensemblemitglied Steffen 
Kubach und Elizaveta Rumiantseva aus 
dem Opernstudio den Nachmittag mit 
festlichen Klängen. 

Termin 
So 10/12/23 
15.00 Uhr 
Theaterrestaurant
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An Silvester

Die Fledermaus
Operette von Johann Strauss

Hänsel und Gretel
Märchenoper von Engelbert Humperdinck

»Was für ein Spaß! 
Michael Wallners 
Inszenierung ist eine 
kunterbunte Revue 
mit viel Schwung und 
genau dem richtigen 
Maß an Operetten
seligkeit. […] Musikalisch 
ist die ›Fledermaus‹ 
von hohem Rang. Stefan 
Vladar gelang es, sein 
Orchester ›wienerisch‹ 
klingen zu lassen […].« 
Lübecker Nachrichten

»Wie in einem 
Bilderbuch öffnet sich 
dem Publikum die 
Märchenwelt. Große 
Zuschauer staunen über 
die Fülle der Details, 
kleinere werden förm-
lich hinein gesogen 
in die Geschichte der 
Geschwister.« 
shz

Wiederaufnahme  
Sa 09/12/23 
18.00 Uhr
Weitere Termine  
Sa 16/12/23 
18.00 Uhr
Sa 30/12/23 
18.00 Uhr 
Zum letzten Mal in 
dieser Spielzeit 
Großes Haus

Wiederaufnahme  
So 31/12/23 
15.30 + 19.30 Uhr 
Großes Haus

Foto: Olaf Malzahn

Foto: Oliver Fantitsch

Ensemble

A. Stadel, W. Hebrowska
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Sweeney Todd
Musical von Stephen Sondheim

Faust (Margarethe)
Oper in fünf Akten von Charles Gounod
In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln

»Regisseur Werner 
Sobotka [hat] eine 
wunderbar amüsante 
und temporeiche 
Inszenierung mit herr-
lich komischen Einfällen 
und voller schwarzem 
Humor geschaffen […].« 
IOCO – Kultur im Netz

»[...] ein Meilenstein: 
Am Ende der Premiere 
dankte das Publikum 
mit standing ovations 
für ein grandioses 
Opernerlebnis. [...]  
Fazit: Grand Opéra vom 
Besten – und nicht zu 
versäumen.«
HL-live

Termin 
Mi 20/12/23 
19.30 Uhr 
Großes Haus

Termin 
Do 14/12/23 
19.30 Uhr 
Großes Haus

Foto: Olaf Malzahn

Foto: Jochen Quast

P. Stanke, C. Filipčić

A. Espiritu, E. Metaxaki

Film & Theater 
Mi 13/12/23 
18.00 Uhr
Begleitend zur 
Produktion »Faust 
(Margarethe)« 
zeigt das KOKI den 
Film »Faust« von 
Alexander Sokurov. 
Karten nur über das 
KOKI, Mengstraße 35
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»Eine großartige 
Leistung des Dirigenten 
und des Orchesters, 
die vom Publikum 
stürmisch bejubelt 
wurde.« 
Lübecker Nachrichten

»Verdis Oper – musika-
lisch grandios und mit 
einer szenischen Wucht, 
die das Premieren
publikum mitriss.« 
 HL-live

»Ballettdirektor 
Yaroslav Ivanenko insze-
niert mit frischem Wind 
und schönen Farben 
einen märchenhaften 
Klassiker mit einer Prise 
›Roncalli‹.« 
shz

Termin 
Fr 22/12/23 
19.30 Uhr 
Großes Haus

Termin 
Sa 02/12/23 
19.30 Uhr 
Großes Haus

Termine 
Fr 01/12/23 
19.30 Uhr
Do 07/12/23 
19.30 Uhr
Di 26/12/23 
19.30 Uhr 
Großes Haus

Foto: Jochen Quast

Foto: Olaf Malzahn

Foto: Olaf Struck

Eugen Onegin
Lyrische Szenen in drei Aufzügen von Pjotr Iljitsch Tschaikowsky
In russischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Simon Boccanegra
Oper von Giuseppe Verdi
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Cinderella
Ballett in drei Akten von Nikolai Wolkow und Sergei Prokofjew op. 87
Choreografie von Yaroslav Ivanenko · In Kooperation mit dem Ballett Kiel

Ensemble

Y. Baek, F. Stucki, G. Quinn 

A. Moret Gonzalez, K. Yamamoto

Am 2. Weihnachtstag



6  Schauspiel

Am 2. Weihnachtstag

Hanna Müller 
studierte Regie an 
der Theaterakademie 
Hamburg und insze-
niert u. a. in Stuttgart, 
Freiburg und Basel. 
Ihre Inszenierung 
»In dir schläft ein 
Tier« von Oliver 
Schmaering wurde 
zu den Mülheimer 
Theatertagen 
eingeladen.  Foto: Katrin Ribbe

»Stars auf dem Parkett« an. Als Ben jedoch 
eines Abends in Omas Bücherregal eine Keks-
dose voller Schmuck und Diamanten entdeckt, 
ändert sich alles! Oma beginnt von ihrer 
Jugend zu erzählen, als sie eine international 
gesuchte Juwelendiebin war und aufregende 
Abenteuer erlebt hat! Gebannt lauscht Ben 
den Geschichten; und entwickelt einen Plan: 
Gemeinsam mit seiner Gangsta-Oma will er 
die britischen Kronjuwelen aus dem Tower 
of London stehlen. Der nächste Freitagabend 
kann gar nicht schnell genug kommen!

Der Fernsehmoderator und Schauspieler 
David Walliams ist in seiner Heimat vor 
allem durch die Sketch-Serie »Litte Britain« 
bekannt geworden, seit dem Jahr 2000 
schreibt er jedoch auch äußerst erfolgreich 
Kinderbücher und wurde mehrfach mit 
dem »National Book Award« ausgezeich-
net. Einfühlsam und lustig erzählt er in 

»Gangsta-Oma« eine Detektivgeschichte der 
etwas anderen Art und beweist seiner jungen 
Leserschaft, dass Omas nicht zu unter
schätzen sind! 

Als erstem deutschsprachigen Theater 
überhaupt erlaubt David Walliams dem 
Theater Lübeck, diese Hommage an seine 
eigene Großmutter auf die Bühne zu bringen. 
Die Hamburger Regisseurin Hanna Müller 
inszeniert »Gangsta-Oma« mit Live-Musik 
und Tanzeinlagen als mitreißendes Theater
erlebnis für Groß und Klein. Die Rolle des Ben 
übernimmt Gastdarsteller Hardy Punzel, der 
zuletzt in Hamburg in »Harry Potter und das 
verwunschene Kind« zu sehen war.

Inszenierung  
Hanna Müller
Musikalische Leitung 
Felix Weigt
Bühne  
Natascha von Steiger
Kostüme  
Nina Gundlach
Choreografie  
Jacqueline Dunnley-
Wendt
Dramaturgie  
Cornelia von Schwerin

Mit F. Eckert, R. Ohm, H. Punzel, V. Türpe,  
I. Weiß
Musiker F. Weigt, D. Rieken

Gangsta-Oma
nach dem Roman von David Walliams in einer Fassung von Neal Foster
Weihnachtsstück für alle ab 8 Jahren

Premiere 
Fr 01/12/23 
10.00 Uhr 
Schulvorstellung 
Großes Haus
Weitere Termine 
s. S.16

Illustrations © Tony Ross 2011 / Licensed by HarperCollins Publishers Ltd 

Freitag ist für Ben der schlimmste Tag der 
Woche. Denn jeden Freitagabend muss Ben 
zu seiner Oma. Alle Gerichte, die es dort gibt, 
sind aus Kohl: Kohlsuppe, Kohlklöße, Kohl-
kaltschale … und dann ist auch noch Omas 
Fernseher kaputt. Also muss Ben den ganzen 
Abend Scrabble spielen und sich von Oma 
wie ein Kleinkind behandeln lassen. Dabei 
ist Ben schon 11 Jahre alt und will eigent-
lich nur in Ruhe seine Lieblingszeitschrift 
lesen: die »Klempner-Woche«! Darin gibt es 
interessante Artikel über Wasserhähne und 
Rohrleitungen, verstopfte Toiletten und das 
Abwassersystem von London. Aber Oma will 
immer nur wissen, wie es in der Schule war 
und Bens Eltern interessieren sich nicht für 
das Klempnerhandwerk. Sie möchten am 
liebsten, dass Ben Profitänzer wird. Jeden 
Freitag, wenn Ben zu Oma muss, gehen seine 
Eltern tanzen oder schauen sich die Sendung 
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Maike Bouschen 
studierte Regie an 
der Theaterakademie 
August Everding. Sie 
arbeitete mehrfach 
in Brasilien u.a. für 
das Theaterkollektiv 
»Teatro da Verti-
gem«. Ihre Inszenie-
rung »Jugend ohne 
Gott« am Landes-
theater Coburg 
wurde 2020 in der 
Rubrik »Klassiker für 
Heute« ausgewählt.

Foto: Miriam Reinhardt

Die perfekte Frau ist eine Dame. Sie ist stets 
adrett gekleidet, hübsch und nett. Sie hat 
einen Mann, zwei Kinder und kocht und putzt 
ganz wunderbar. Das Einhorn ist ein pferde-
ähnliches Geschöpf mit einem schneckenartig 
gewundenen Horn auf der Stirn, bevorzugt 
weiß, und entlockt allen romantischen Seelen 
ein »Ahh«. Es ist anmutig und gleichzeitig 
wild. Die Dame nickt und hört zu, lächelt und 
weiß sich stets angemessen zu benehmen. 
Das Einhorn ist freiheitsliebend, ein schneller 
Läufer und schwierig zu fangen. Die Dame ist 
ehrlich und intelligent, aber nicht zu sehr, um 
ihren Gatten nicht zu beschämen. Das Einhorn 
besitzt magische Heilkräfte, das Horn ist anti-
toxisch und das Blut bringt selbst Tote wieder 
ins Reich der Lebenden zurück. Die perfekte 
Frau ist treu, zuverlässig, einfühlsam, offen, 
optimistisch und witzig, sportlich und häus-
lich, sexy und unschuldig, selbstbewusst und 
zurückhaltend, kumpel- und damenhaft und 
natürlich real. 

Bis ins 16. Jahrhundert ging man davon aus, 
dass Einhörner existieren und Teil der Schöp-
fung sind. Bis heute gehen wir davon aus, 
dass die perfekte Frau existiert und Teil der 
Schöpfung ist. Anders als Einhörner ist die 
perfekte Frau aber keine Einzelgängerin, wir 
treffen sie nur in Kombination mit einem Ehe-
mann an. Und so titelt 2023 parship: »Was 
wollen Männer? 10 Eigenschaften und Tipps!« 
So angelt sich Frau endlich einen Ehemann. 
Und das möchte auch unsere Effi. Sitzt daheim 
im Elternhaus, ist 17 Jahre alt und noch nicht 
einmal verheiratet, es wird also höchste Zeit. 
Effi, Ach, Effi, dein Schicksal wurde bereits 
1894 von Theodor Fontane besiegelt. Doch 
wer braucht schon Fontane, wenn er dich hat 
Effi, dachte sich der Autor Moritz Franz Beichl 
rund 120 Jahre später und hat mit »Effi, 
Ach, Effi Briest« eine lustvolle, empowernde 
Erwiderung auf Fontanes Romanklassiker 
geschrieben. Denn Effi würde eigentlich lieber 
zum Zirkus gehen als zu heiraten, vielleicht 
um ein trauriger Clown zu werden, vielleicht, 

um am Trapez zu schwingen. Doch Rollen
bilder sind starr und steif, und aus der Reihe 
tanzen nicht so einfach wie gedacht. Eine 
junge Dame hat nun einmal zu heiraten und 
Kinder zu bekommen. Und so muss sich auch 
Effi ihrem Schicksal fügen, den 21 Jahre älte-
ren Baron von Innstetten heiraten, die kapita-
listischen Fußgefängnisse anziehen und nach 
Cessin umsiedeln. Effi, Ach, Effi. So nimmt das 
Unglück seinen Lauf und wir stürzen uns in 
die FABELhafte Welt der perfekten Frau.

Frei nach Fontane, frei von Fontane, mit fast 
keinem Satz von Fontane, widmet sich die In-
szenierung von Maike Bouschen den Themen 
toxische Männlichkeit, Patriarchat und der 
Erschöpfung der Frauen im Kapitalismus. 

Inszenierung  
Maike Bouschen
Bühne & Kostüme 
Valentina Pino Reyes
Musik  
Tim Thielemans
Dramaturgie  
Mia Massmann

Mit L. Böse, S. Cariaso, S. Höhne, J. Merz, 
H. Sembritzki, W. Workman

Effi, Ach, Effi Briest
frei nach Theodor Fontane von Moritz Franz Beichl

Theatergottesdienst 
So 10/12/23 
10.00 Uhr 
mit Pastorin Nicola Nehmzow  
zu »Effi, Ach, Effi Briest« 
St. Aegidien, Aegidienkirchhof 1–3

Kostprobe 
Mo 27/11/23 
18.30 Uhr 
Eintritt frei
Premiere 
Sa 02/12/23 
20.00 Uhr
Weitere Termine 
So 10/12/23 
18.30 Uhr 
Theatertag
So 17/12/23 
16.00 Uhr 
Kammerspiele
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»Die Komödie wurde 
von Cilli Drexel als 
schrill-buntes Kaleidos
kop britischer Liebes- 
und Lebensart des 
ausklingenden 19. Jahr-
hunderts inszeniert […].« 
ultimo

»Die Regisseurin Mirja 
Biel machte aus dem 
autobiografischen 
Roman ›Herkunft‹ von 
Saša Stanišić bejubelte 
Bühnenkunst.« 
Lübecker Nachrichten

»Ein schaurig schönes 
Spiel mit der Faszi-
nation des Bösen […] 
wurde hier mit hoher 
Visualität auf die Bühne 
gezaubert.« 
Offener Kanal Lübeck

Termine 
Fr 08/12/23 
19.30 Uhr
Fr 15/12/23 
19.30 Uhr
Do 21/12/23 
19.30 Uhr 
Großes Haus

Termine 
Sa 09/12/23 
20.00 Uhr
Sa 16/12/23 
20.00 Uhr 
Kammerspiele

Termine 
Fr 15/12/23 
20.00 Uhr
Do 21/12/23 
20.00 Uhr
So 31/12/23 
16.00 + 20.00 Uhr 
Kammerspiele

Foto: Isabel Machado Rios

Foto: Kerstin Schomburg

Foto: Sinje Hasheider

Bunbury oder Ernst sein ist wichtig!
Eine triviale Komödie für ernsthafte Leute von Oscar Wilde
Vollständige Neuübersetzung von Rainer Kohlmayer

Herkunft
nach dem Roman von Saša Stanišić in einer Fassung von Mirja Biel

Shockheaded Peter (Struwwelpeter)
Ein Musical der Tiger Lillies, Julian Crouch & Phelim McDermott · Musik von Martyn Jacques 
Junk-Oper nach Motiven aus »Der Struwwelpeter« von Heinrich Hoffmann
Deutsch von Andreas Marber

Ensemble

M. Fuchs, H. Kock

L. Böse
An Silvester
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Am 2. Weihnachtstag

»Spitzer Witz mit 
einem Schlag Klamotte 
und viel Tempo wird da 
zusammen mit schäu-
mender Spielfreude 
serviert.« 
Lübeckische Blätter

»›Neil Young Journeys 
through Past and 
Future‹ ist ein musika-
lisches Portrait bei dem 
nicht nur die Fans auf 
ihre Kosten kommen.« 
NDR Kultur

»Als Band funktionierte 
das Quartett großartig, 
interagierte harmonisch 
und bisweilen humor-
voll. Es machte Spaß, 
diesen Musikern zuzu-
hören und zuzusehen.« 
Lübecker Nachrichten

Termine 
Do 14/12/23 
20.00 Uhr
Di 26/12/23 
18.30 Uhr
Sa 30/12/23 
20.00 Uhr 
Kammerspiele

Termine 
Fr 22/12/23 
19.00 Uhr
Fr 29/12/23 
19.00 Uhr 
Kammerspiele

Termin 
Sa 23/12/23 
19.00 Uhr 
Kammerspiele

Foto: Kerstin Schomburg

Foto: Thorsten Wulff

Foto: Falk von Traubenberg

Der eingebildete Kranke
Komödie von Molière

Neil Young  
Journeys through Past and Future
von Pit Holzwarth

My Hometown
Ein Bruce Springsteen-Liederabend

M. Goksch, M. Fuchs, V. Türpe

J. Merz, W. Workman, V. Roussi, A. Hutzel

W. Workman, P. Imig
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»Die Entwicklung der 
Handlung besticht durch 
Humor und slapstick-
hafte Szenen. Das ist 
natürlich auch auf die 
Inszenierung von Lilly 
Tiemeyer zurückzu
führen […].« 
Offener Kanal Lübeck

»Inszeniert von Robert 
Teufel gestaltet das Trio 
einen höchst vergnüg
lichen Abend, bei dem 
das Werk eines begna-
deten Schriftstellers im 
Fokus steht.« 
Lübeckische Blätter

»Abneigung, Mitgefühl, 
Wut, Angst, Hoffnung 
– Henning Sembritzki 
und Will Workman 
spielen mit traumwand-
lerischer Sicherheit 
auf der Klaviatur der 
Emotionen.« 
shz

Termine 
Fr 01/12/23 
20.00 Uhr
Fr 22/12/23 
20.00 Uhr 
Studio

Termine 
Do 14/12/23 
20.00 Uhr
Sa 30/12/23 
20.00 Uhr 
Studio

Termine
Sa 16/12/23 
20.00 Uhr
Do 28/12/23 
20.00 Uhr 
Studio

Foto: Falk von Traubenberg

Foto: Sebastian Brummer

Foto: Isabel Machado Rios

Komplizen
Theatertext von Anton August Dudda

Die Verwandlung
Ein musikalischer Abend nach Franz Kafka

Emigranten
Schauspiel von Sławomir Mrożek

H. Kock, L. Gropper

S. Cariaso, P. Imig 

W. Workman, H. Sembritzki
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Klarinettistin Sabine Meyer wird das 
Publikum des 3. Sinfoniekonzertes im 
November in der MUK feiern, Violinistin 
Viktoria Mullova wird beim 4. Sinfonie
konzert am 17/12/23 + 18/12/23 zu 
erleben sein. Das Engagement dieser 
beiden hochkarätigen Künstlerinnen 
ist der Philharmonischen Gesellschaft 
Lübeck zu verdanken, die die Konzerte 
finanziell mit einer Fördersumme von 
12.000€ unterstützen. Dafür bedanken 
wir uns herzlich! 

Die Philharmonische Gesellschaft 
Lübeck – eine Initiative der 
Musiker:innen des Philharmonischen 
Orchesters – engagiert sich seit über 
15 Jahren ehrenamtlich im Lübecker 
Musikleben und leistet einen maßgeb-
lichen Beitrag zu dessen Entwicklung 
und dessen Vielfalt. Sie beteiligt sich an 
Kirchenkonzerten, an der Ausbildung 
von Studierenden der Musikhochschule 
und veranstaltet Workshops in Schulen 
und Kindergärten. Im Rahmen der 
Patenschaft für das Jugendsinfonie-
orchester hilft sie durch Probenarbeit 
bei der Konzertvorbereitung. Mit den 
finanziellen Mitteln unterstützt die Phil-
harmonische Gesellschaft gemeinsam 
mit ihren Fördermitgliedern die Kinder-
konzerte und die Sinfoniekonzerte des 
Theater Lübeck sowie weitere musika
lische Projekte in unserer Stadt.

Die LTS fördert »Gangsta-
Oma« mit 15.000€
Die Live-Musik im diesjährigen Weih-
nachtsstück »Gangsta-Oma« wird von der 
LTS – Lübecker Theater Stiftung mit 15.000€ 
gefördert. Die Inszenierung der spannenden 
und witzigen Geschichte von Ben und seiner 
»Gangsta-Oma« liegt in den Händen von 
Regisseurin Hanna Müller, die Musikalische 
Leitung übernimmt Felix Weigt, der auch 
zusammen mit David Rieken die Live-Musik 
verantwortet. 

Christian Kroeger, Vorsitzender des Vor-
standes und Initiator der Stiftung erklärt: 
»Die Förderung von Projekten für Kinder 
und Jugendliche ist uns immer ein wichtiges 
Anliegen. Das Weihnachtsstück gilt als ein 
Höhepunkt der Saison für die gesamte Familie 
und da die LTS es sich als Ziel gesetzt hat, 
außergewöhnliche Produktionen wie diese im 
Theater Lübeck zu stärken, möchten wir diese 
Arbeit mit unserem Beitrag unterstützen«.

»Das Familienstück zur Vorweihnachtszeit 
hat immer einen ganz besonderen Stellen-
wert im Spielplan und liegt mir persönlich 

am Herzen, zumal es die Chance bietet, junge 
Besucher:innen an den Zauber des Theaters 
heranzuführen. Um die Inszenierung von 
›Gangsta-Oma‹ hochqualitativ und möglichst 
eindrucksvoll zu gestalten, braucht es die 
Live-Musik von Felix Weigt und David Rieken. 
Ich danke den Förderer:innen der LTS herzlich 
für ihre großzügige Unterstützung«, freut 
sich Schauspieldirektor Malte C. Lachmann 
über die Förderung.

Monday Shorts
Montagabends heißt es: Ab ins Theater! 
Unter dem Titel »Monday Shorts« 
präsentieren Künstler:innen und 
Mitarbeiter:innen eigens gestaltete 
Programme und lassen der Kreativität 
freien Lauf. 

Am 04/12/23 stellen wir Ihnen 
Mitarbeiter:innen vor, ohne deren Einsatz, 
Kreativität und Leidenschaft Theater nicht 
möglich wäre, die jedoch fürs Publikum häufig 
»unsichtbar« bleiben. Am 11/12/23 gestalten 
hingegen drei Herren das Programm, die das 
Scheinwerferlicht gewohnt sind: Schauspieler 
Andreas Hutzel, Journalist, Kabarettist 
und Rockpalast-Legende Albrecht Metzger 
und Sänger Steffen Kubach bringen das 
Theaterrestaurant zum Beben! Und kurz vor 
Weihnachten am 18/12/23 laden wir zu einer 
musikalischen Weihnachtsfeier der etwas 
anderen Art: Have yourself a funky little 
Christmas!

Der Eintritt ist frei! 

Termine 
Mo 04/12/23 
19.30 Uhr 
»Unsichtbare« Berufe am Theater 
Theaterrestaurant

Mo 11/12/23 
19.30 Uhr 
Hutzels Rache und Metzgers Triumph 
Theaterrestaurant

Mo 18/12/23 
19.30 Uhr 
Have yourself a funky little Christmas 
Theaterrestaurant

Foto: Felix König

Philharmonische Gesellschaft Lübeck  
c/o Theater Lübeck
Beckergrube 16 · 23552 Lübeck
Tel. 0171/6401834  
Mail kontakt@philges.de  
Web philges.de

Foto: Jan Philip Welchering

Vielen Dank 
an die Phil­
harmonische  
Gesellschaft

M. C. Lachmann, C. Kroeger, F. Weigt
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Stefan Vladar tritt als Dirigent und Pianist in 
Musikzentren Europas, Amerikas und Asiens 
auf. Von 2008 bis 2018 war er Chefdirigent 
des Wiener KammerOrchesters, mit dem er 
weltweit Tourneen unternahm. Zusammen-
arbeit verbindet ihn mit den berühmtesten 
Orchestern, Dirigent:innen und Solist:innen 
in aller Welt. Seit der Spielzeit 2019/20 ist 
Stefan Vladar Generalmusikdirektor, seit der 
Spielzeit 2020/21 außerdem Operndirektor 
am Theater Lübeck.

Foto: Jan Philip  
Welchering

4. Sinfoniekonzert
Werke von Dmitri Schostakowitsch und Gustav Mahler

Schostakowitsch komponierte sein 1. Violinkonzert in einer einschnei-
denden Phase seines Lebens. Laut einem befreundeten Komponisten 
konnte er genau sagen, an welcher Stelle des Konzerts er gerade arbei-
tete, als er 1948 zum zweiten Mal in seinem Leben beim sowjetischen 
Regime in Ungnade fiel. Im Januar hatte Josef Stalin eine Probe der 
Oper »Die große Freundschaft« von Vano Muradeli besucht und 
diese als ideologisch verfehlt empfunden. Es folgte eine Zensurwelle 
gegenüber Komponisten, deren Schaffen als »formalistisch« und nicht 
im Dienst des Kommunismus verstanden wurde und in deren Rahmen 
auch ein Großteil der Werke Schostakowitschs auf dem Index landete. 
Öffentlich leistete Schostakowitsch Abbitte und gelobte künstlerische 
Besserung, das Violinkonzert vollendete er jedoch wie geplant. Ent-
sprechend verschwand es dann allerdings auch bis nach Stalins Tod 
in der Schublade und wurde erst 1955 von dem mit Schostakowitsch 
befreundeten Geiger David Oistrach uraufgeführt. Es legt in seinen 
grüblerischen und introspektiven Passagen Zeugnis ab von einer 
düsteren und perspektivlosen Zeit in Schostakowitschs Leben, erzählt 
in seinen furiosen Scherzo- und Tanzpassagen aber auch von den 
Absurditäten der menschlichen Existenz.

Das Auf und Ab des menschlichen Lebens rückt auch Gustav Mahler 
in seiner 1. Sinfonie in den Fokus, gleichwohl aus einer allgemeineren 
und idealisierten Perspektive. Mit der frühlingshaften Stimmung des 
ersten Satzes entlässt er seinen Protagonisten in die »Schöne Welt«, 
wie es in dem in der Sinfonie an mehreren Stellen zitierten Lied
zyklus »Lieder eines fahrenden Gesellen« heißt. Doch auch er soll – so 
Mahler – im Folgenden »immer wieder eines auf den Kopf bekommen«. 
Und so führt der Weg des Protagonisten über eine fröhliche Bauern
hochzeit und einen absurden Trauermarsch auf der Melodie von 
»Bruder Jakob« – in den sich auch noch eine böhmische Blaskapelle 

Dmitri Schostakowitsch (1906 – 1975)  
Konzert für Violine und Orchester Nr. 1  
a-Moll op. 77

Gustav Mahler (1860 – 1911)  
Sinfonie Nr. 1 D-Dur »Titan«
 
Dirigent Stefan Vladar
Violine Viktoria Mullova
Philharmonisches Orchester der  
Hansestadt Lübeck

Konzerte 
So 17/12/23 
11.00 Uhr
Mo 18/12/23 
19.30 Uhr 
Musik- und  
Kongresshalle,  
Konzertsaal

Einführung  
jeweils eine Stunde  
vor Konzertbeginn

verirrt – zunächst in die Hölle. Doch in einem gewaltigen Finale kämpft 
sich der Protagonist schließlich nach oben in den Himmel vor – und 
Gustav Mahler mit seinem Debütwerk gleich mit in die erste Riege 
sinfonischer Komponisten.
Die Philharmonische Gesellschaft Lübeck/Lübecker 
Philharmoniker e. V. fördert das Engagement von Viktoria Mullova.

Viktoria Mullova wurde in Schukowski 
bei Moskau geboren und studierte am 
Moskauer Konservatorium Violine. Her-
ausragende Preise (Sibelius-Wettbewerb, 
Tschaikowsky-Wettbewerb) erregten früh 
internationale Aufmerksamkeit. 1983 floh 
sie in den Westen und musiziert seither mit 
den besten Orchestern und Dirigent:innen 
der Welt. Sie war Artist-in-Residence von 
bedeutenden Musikzentren, u. a. beim 
Londoner Southbank Centre und beim 
Wiener Konzerthaus. Neben einer starken 
Affinität zu Bach umfasst ihr Repertoire 
insbesondere auch Werke der Moderne, 
Jazz und Crossover-Projekte. Zahlreiche 
Aufnahmen ihrer umfangreichen Disko-
graphie wurden mit bedeutenden Preisen 
ausgezeichnet.

Foto: Heike Fischer



»Wien, Wien, nur du allein / Sollst stets die 
Stadt meiner Träume sein …«, sang einst 
Richard Tauber, und Georg Kreisler hielt 
dagegen: »Wie schön wäre Wien ohne 
Wiener – So schön wie a schlafende Frau! / 
Der Stadtpark wär sicher viel grüner, Und die 
Donau wär endlich so blau …« 

Das Philharmonische Orchester Lübeck und 
sein aus Wien stammender Generalmusik
direktor Stefan Vladar begrüßen einmal 
mehr das neue Jahr mit einem großen Strauß 
Wiener Walzer, mit bekannten und neu zu 
entdeckenden Kostbarkeiten aus der Donau-
Metropole, die das Herz erfreuen. 

Konzert  13

Weihnachtskonzert 
Werke von Johann Sebastian Bach, Georges Bizet, 
Georg Friedrich Händel, Pietro Mascagni, Giacomo Puccini, 
Richard Strauss sowie Lieder zu Weihnachten

4. Kammer­
konzert 
Werke von Felix 
Mendelssohn Bartholdy und 
George Enescu

Neujahrskonzert 
Klassisches Wiener Programm
Werke von Johann Strauss (Sohn), Josef Strauss und Josef Hellmesberger

Konzert 
Mo 01/01/24 
18.00 Uhr 
Musik- und  
Kongresshalle,  
Konzertsaal

Dirigent  
Stefan Vladar
Philharmonisches 
Orchester der 
Hansestadt Lübeck

Konzert 
Mo 25/12/23 
18.00 Uhr 
Großes Haus

Dirigent  
Takahiro Nagasaki
Chor 
Jan-Michael Krüger

Mit  
Elvire Beekhuizen 
Evmorfia Metaxaki 
Gustavo Mordente Eda 
Andrea Stadel
Chor des Theater Lübeck
Philharmonisches Orchester der Hansestadt Lübeck

Das Streichoktett stellt als Gattung 
die besondere Herausforderung, acht 
Instrumente – vier Violinen sowie je zwei 
Bratschen und Celli – in einem gleichbe-
rechtigten Dialog zusammenzubringen. 
Und so ist es nicht verwunderlich, dass 
die Oktette von Mendelssohn und Enescu 
in der Entwicklung beider Komponisten 
jeweils eine Schlüsselstellung einneh-
men. Mendelssohn fand in seinem mit 
16 Jahren komponierten Oktett nicht nur 
zu seinem eigenen romantischen Ton, 
sondern legte auch das erste Streichoktett 
überhaupt vor. George Enescu dagegen 
verabschiedete sich 1900 in seinem Oktett 
von der Romantik des 19. Jahrhunderts. 
Während eines Studienaufenthalts in 
Wien erlebte er die Aufbruchsstimmung 
hin zur musikalischen Moderne, zu der 
er mit der raffinierten Mehrstimmigkeit 
seines Oktetts einen originären Beitrag 
leistete. Im 4. Kammerkonzert widmen 
sich Musiker:innen des Philharmonischen 
Orchesters der selten gespielten Gattung 
des Streichoktetts und eröffnen im 
Lübecker Kolosseum die Möglichkeit, zwei 
der faszinierendsten Stücke der Gattung 
in der direkten Gegenüberstellung zu 
erleben.

Violine Khristian Artamonov, Tzu-Jen 
Chou, Daniela Dakaj, Antje Kroeger
Viola Elisabeth Fricker, Caroline Spengler
Violoncello Hans-Christian Schwarz, 
Shukai Tang

Felix Mendelssohn Bartholdy 
(1809 – 1847)  
Streichoktett e-Moll op. 20 

George Enescu (1881 – 1955) 
Streichoktett C-Dur op. 7

Konzert 
Mo 11/12/23 
19.30 Uhr 
Kolosseum Lübeck

Am Abend des ersten Weihnachtsfeiertages laden der Chor, das 
Solist:innen-Ensemble und das Philharmonische Orchester traditions-
gemäß zu einem festlichen Konzert mit Musik zur Weihnachtszeit 
ein. Barocke Werke aus christlichen und weltlichen Zusammen
hängen von Johann Sebastian Bach (darunter die berühmte »Air« und 
Teile aus diversen Messen) und Georg Friedrich Händel (u. a. aus der 
»Feuerwerksmusik« und dem »Gloria in excelsis«) erklingen im ersten 
Teil. Mit Ausschnitten aus Opern und Bühnenmusiken, die von ihren 
Komponisten nach dem sogenannten Parodie-Verfahren mit geistlichen 
Texten auch als Sakralmusik verwandt wurden, überrascht der zweite 
Teil. Ferner präsentiert der Chor des Theater Lübeck auch in diesem 
Jahr wieder a-capella erlesene Weihnachtslieder wie »Ich steh‘ an 
deiner Krippen hier« oder »Maria durch ein Dornwald ging«.    

Die Kammerkonzertreihe wird unterstützt 
von der Philharmonischen Gesellschaft 
Lübeck/Lübecker Philharmoniker e. V.

Foto: Wolfgang Maxwitat

Am 1. Weihnachtstag

An Neujahr
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Tickets

Adventssingen 
im Stadion

Theaterkasse 
Beckergrube 16 • 23552 Lübeck 
Tel. 0451 / 399600 
Fax 0451 / 7088-222 
Mail kasse@theaterluebeck.de 
Öffnungszeiten 
Di bis Fr 10.00 – 18.30 Uhr 
Sa 10.00 – 13.00 Uhr, 
an den Adventssamstagen  
10.00 – 14.00 Uhr 

Abendkasse 
im Großen Haus 3/4 Stunde, in den 
Kammerspielen und im Studio 1/2 Stunde 
vor Vorstellungsbeginn. Kein Vorverkauf 
an der Abendkasse. 

Online-Kartenkauf 
theaterluebeck.de 

Abonnementsbüro 
Tel. 0451/7088-152 
Mail abo@theaterluebeck.de 

Theaterfahrten und  
Gruppenbesuche 
Tel. 0451/7088-220 
Mail k.willer@theaterluebeck.de

Programmhefte  
Zu unseren Inszenierungen und Konzerten 
erhalten Sie Programmhefte mit Informa-
tionen zur Aufführung zu 2,50€ bzw. 1€.

Jürgen Kesting zum  
100. Geburtstag von  
Maria Callas
Vortrag »Die Primadonna, die den Tiger ritt«

1. Kinderkonzert
Am Hofe des Herzogs
Musik von Heinrich Ignaz Franz Biber, Dieterich Buxtehude, Georg Philipp Telemann u. a. 
Für Kinder ab 5 Jahren

Termin 
Fr 08/12/23 
20.00 Uhr 
Kammerspiele

Konzerte 
Di 05/12/23 
09.00 + 11.00 Uhr 
Vorstellungen für 
Kindergärten und 
Schulen
Di 05/12/23 
17.00 Uhr 
Familienvorstellung 
Kammerspiele

Musikalische Leitung 
Jan-Michael Krüger
Konzept  
Friederike 
Disselbeck-Uhrlandt
Szenische Umsetzung 
Effi Méndez

Mezzosopran  
Laila Salome Fischer
Mit  
Johann von  
Rasselstein
Philharmonisches 
Orchester der 
Hansestadt Lübeck

V. Name, V. Name 

Foto: Olaf Malzahn

J. v. Rasselstein 

Auf so einem alten Schloss ist einiges los: Es wird hoher Besuch er-
wartet und alle sind mit den Vorbereitungen beschäftigt. Die Hofka-
pelle probt für den Empfang, im Ballsaal werden die neuesten Tänze 
einstudiert, die Prinzessin erlernt eine Arie und der Hofkapellmeister 
muss schnell noch ein neues Stück komponieren. In diesem Konzert 
erkunden die Kinder musikalisch das Schloss und lernen, welche Mu-
sik vor vielen hundert Jahren am Hof gespielt wurde, wie man sich im 
Schloss richtig verhält und vieles mehr.

Wie wir alle wissen: »On revient toujours à ses premieres amours«

Jürgen Kesting, renommierter Journalist, Musikkritiker und Fach-
buchautor, kehrt zurück zum Abend des 29/09/1955 – zu dem Abend, 
an dem er, mit Fieber im Bett liegend, im Radio eine Aufführung von 
Gaetano Donizettis »Lucia di Lammermoor« aus der Deutschen Oper 
Berlin hörte. Es war eine Mittelwellen-Übertragung. Atmosphärische 
Störungen. Verzerrungen. Rauschen – und ein Rausch! An diesem 
Abend begann seine Liebes-Affäre mit der Stimme einer Sängerin: 
Maria Callas. Die jugendliche amour fou führte zu dem ersten Essay 
in einer Musikzeitschrift; zeitigte ein Buch, das ins Englische, Russi-
sche und Japanische übersetzt wurde; führte zu Aufsätzen in Musik-
Magazinen und Marathon-Reihen im Rundfunk. Am 03/12/23 steht 
der 100. Geburtstag von Maria Callas im Kalender. In seinem Vortrag 
am 08/12/23 in den Kammerspielen des Theater Lübeck wird Jürgen 
Kesting an die wundervollste Stimme erinnern, durch die viele die 
Oper lieben lernten – die Oper um der Oper willen.

Termin 
So 03/12/23 
16.00 Uhr 
Stadion an der Lohmühle, Bei der Lohmühle 13 
Einlass ab 15.30 Uhr 
Eintritt frei

Am 03/12/23 findet erstmals ein Advents-
singen mit dem VfB Lübeck im Stadion 
an der Lohmühle statt. Jede:r ist herz-
lich willkommen zum ca. einstündigen 
gemeinsamen Weihnachtsliedersingen 
mit dem Chor und Extrachor des Theater 
Lübeck, einem Bläserquartett des Phil-
harmonischen Orchesters der Hansestadt 
Lübeck sowie einigen weiteren Chören 
aus Lübeck. 

Die Moderation übernimmt Sänger Steffen 
Kubach, Chordirektor Jan-Michael Krüger 
gibt den Takt an.
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Plakatwettbewerb  
zu »Elektra«

Es ist wieder soweit! Zusammen mit dem 
Theater Lübeck lädt die »Gesellschaft der 
Theaterfreunde Lübeck e. V.« Schüler:innen 
der Oberstufen aus Lübeck und Umgebung  
zu einem Plakatwettbewerb ein, in diesem 
Jahr zur Oper »Elektra« (Premiere 27/01/24). 
Als Preise winken 250€ für den ersten, 150€ 
für den zweiten und 100€ für den dritten 
Platz! Es können sich ganze Klassen be-
werben, aber auch Einzelentwürfe können 
eingereicht werden. 

Abgabeschluss ist der 18/12/23
 
Weitere Informationen  
kultur-fuer-alle@theaterluebeck.de

Auswahl-Workshop für 
Jugend-Spielclub

Unter der Leitung von Adrian Thieß startet 
ein neuer Spielclub, für den wir Spieler:innen 
von 14 bis 16 Jahren suchen. Dafür veranstal-
ten wir einen Auswahl-Workshop, zu dem 
sich ab jetzt angemeldet werden kann. 

Termin  
Sa 16/12/23  
14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Anmeldung  
k.oetting@theaterluebeck.de

#Aufbruch
Eine Bürger:Bühne über Startmomente  
ohne zurück

Manchmal reicht ein Satz oder ein Blick, um 
zu wissen: Jetzt muss ich los! Unser Leben ist 
ein ständiger Mix aus Ankommen und Auf-
brechen. Wir richten uns ein. In Situationen. 
In Umständen. In Räumen. Um im nächsten 
Moment vielleicht genau DAS ALLES hinter 
uns zu lassen. Aber woher nehmen wir die 
Kraft dafür, die Motivation oder ist es oft nur 
Zufall, Zwang und nackte Notwendigkeit? 
Gehe ich? Werde ich gegangen? Entscheide 
ich? Entscheiden andere? 

Gemeinsam mit 15 Erwachsenen hat sich 
Regisseur und Autor Knut Winkmann auf 
eine Recherchereise begeben, auf der Suche 
nach Geschichten rund um das Einrichten und 
Einreißen im Leben. Dabei fließen Politisches, 
Poetisches und Privates ineinander über, in 
einem fluiden Bühnensetting, zwischen Be-
hausung und Beengung. 

Premiere  
Sa 09/12/23 
20.00 Uhr 
Studio
Weiterer Termin  
So 10/12/23 
18.30 Uhr 
Studio
Inszenierung/Ausstattung 
Knut Winkmann 
Dramaturgie  
Jonas Feller 
Mit  
F. Bilstein, C. Maack, T. Fenner, S. Glesmer, 
B. Heldmann, M. Luppatsch, K. Möller, 
C. Nordus, T. Oswald, K. Pfefferkorn, 
D. Priester, I. Rodenbrock, K. Rump,  
C. B. Said, S. Scheibe

Einführungsworkshops zu 
»Effi, Ach, Effi Briest«
frei nach Theodor Fontane  
von Moritz Franz Beichl

Am 02/12/23 feiert mit »Effi, Ach, Effi 
Briest« eine Schauspielproduktion bei uns 
Premiere, die wir ab der 9. Klasse empfeh-
len. Im Zentrum stehen Effis Jugendlichkeit, 
ihre Fantasie und ihr Witz und wie sie sich 
gesellschaftlichen Erwartungen widersetzt. 
Sie wollen mehr Infos, bevor Sie mit Ihrer 
Klasse in eine Vorstellung gehen? Melden Sie 
sich unter jungplusx@theaterluebeck.de und 
wir kommen mit Einführungsworkshops in 
Ihre Schule.  

75 Jahre Menschenrechte

Am 10/12/23 jährt sich die Verabschiedung 
der Allgemeinen Erklärung der Menschen
rechte der Vereinten Nationen zum 75. Mal. 
An welchem Punkt sind wir heute?

In dem inklusiven Musik- und Tanzprojekt 
HUMAN widmen wir uns den einzelnen 
Artikeln der Menschenrechtserklärung auf 
Grundlage der HUMAN-Suite von Helge 
Burggrabe. Aufführungen finden am 14/05/24, 
15/05/24 und 23/05/24 statt. 

Weitere Informationen und Anmeldungen  
für die kostenlosen Vorbereitungsworkshops 
f.disselbeck-uhrlandt@theaterluebeck.de

Jung plus X Kontakt Jung plus X 
Tel. 0451/7088-115 
jungplusx@theaterluebeck.de

Foto: Maximilian Busch

Team Jung plus X
Knut Winkmann Leiter Jung plus X
Katrin Ötting Theaterpädagogin, 
stellvertretende Leiterin Jung plus X
Friederike Disselbeck-Uhrlandt 
Konzertpädagogin
Frieda Stahmer Projekt »Kultur für alle«
Janina Blohm-Sievers Vermittlerin 
Schauspiel (Gast)
Carl Bruske 
FSJ Kultur
Für die Unterstützung unserer Arbeit danken wir: 
Gesellschaft der Theaterfreunde Lübeck e. V., 
Michael-Haukohl-Stiftung, Sparkasse zu Lübeck AG
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Dezember 2023

Herausgeberin Theater Lübeck gGmbH • Geschäftsführender Theaterdirektor 
Caspar Sawade • Opern- und Generalmusikdirektor Stefan Vladar • Schauspiel-
direktor Malte C. Lachmann • Aufsichtsratsvorsitzender Peter Petereit • 
Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender Henning Stabe • Redaktion Katrin 
Kähler (Leitung), Dr. Jens Ponath, Sören Sarbeck, (Musiktheater und Konzert), 
Cornelia von Schwerin, Oliver Held (Schauspiel), Knut Winkmann, Katrin Ötting, 
Friederike Disselbeck-Uhrlandt (Jung plus X), Julia Voije, Bettina Krieger, Sarah 
Kron (Öffentlichkeitsarbeit) • Gestaltungskonzept formdusche • Gestaltung 
Martin Buchin • Druck Druckzentrum des sh:z (Schleswig-Holsteinischer 
Zeitungsverlag), Fehmarnstr. 1, 24782 Büdelsdorf

Unseren Newsletter abonnieren Sie unter
theaterluebeck.de

Folgen Sie uns

Fr

01
Cinderella · Musiktheater · 19.30 Uhr · Großes Haus · Ballett in drei Akten von 
Nikolai Wolkow und Sergei Prokofjew op. 87 · Choreografie von Yaroslav Ivanenko

Komplizen · Schauspiel · 20.00 Uhr · Studio ·  
Theatertext von Anton August Dudda

Sa

02
Simon Boccanegra · Musiktheater · 19.30 Uhr · Großes Haus ·  
Oper von Giuseppe Verdi · Einführung 19.00 Uhr · Mittelrangfoyer

Effi, Ach, Effi Briest · Schauspiel · Premiere · 20.00 Uhr · Kammerspiele ·  
frei nach Theodor Fontane von Moritz Franz Beichl 
Einführung mit Moritz Franz Beichl um 19.30 Uhr im Mittelrangfoyer

So

03
Achtertücksche Süstern · Gastspiel · 15.00 Uhr · Kammerspiele ·  
Komödie von Peter Buchholz, Niederdeutsch von Kerstin Stölting ·  
Niederdeutsche Bühne Lübeck

Krabbelkonzert · Konzert · 15.00 Uhr · Studio · Musik von Georg Philipp 
Telemann, Béla Bartók, Antonín Dvořák, Johann Sebastian Bach, Györgi Ligeti, 
Reinhold Glière und Wolfgang Amadeus Mozart · Musikbegegnung für Kleinkinder 
von 0 bis 2 Jahren und Begleitung

Gemeinsames Adventssingen im Stadion an der Lohmühle · 
Sonderveranstaltung · 16.00 Uhr · Stadion an der Lohmühle, Bei der Lohmühle 13 · 
Eintritt frei · Eine Kooperation des Theater Lübeck und des VfB Lübeck ·  
Einlass ab 15.30 Uhr

Mo

04
Monday Shorts · Schauspiel · 19.30 Uhr · Theaterrestaurant · Eintritt frei · 
»Unsichtbare« Berufe am Theater

Di

05
1. Kinderkonzert · Konzert · Vorstellungen für Kindergärten und Schulen · 
09.00 + 11.00 Uhr · Familienvorstellung · 17.00 Uhr · Kammerspiele · Am Hofe des 
Herzogs · Für Kinder ab 5 Jahren

Do

07
Cinderella · Musiktheater · 19.30 Uhr · Großes Haus · Ballett in drei Akten von 
Nikolai Wolkow und Sergei Prokofjew op. 87 · Choreografie von Yaroslav Ivanenko

»Advent, Advent, der Kaktus brennt ...« · Gastspiel · 20.00 Uhr · 
Kammerspiele · Das Weihnachts-Special von Bidla Buh

Fr

08
Bunbury oder Ernst sein ist wichtig! · Schauspiel · 19.30 Uhr ·  
Großes Haus · Eine triviale Komödie für ernsthafte Leute von Oscar Wilde

Jürgen Kesting zum 100. Geburtstag von Maria Callas ·  
Gastspiel · 20.00 Uhr · Kammerspiele · Vortrag »Die Primadonna, die den Tiger ritt«

Sa

09
Familien-Theaterführung · Sonderveranstaltung · 15.00 Uhr ·  
Treffpunkt vor dem Theater Lübeck · Für Eltern mit Kindern ab 8 Jahren

Hänsel und Gretel · Musiktheater · Wiederaufnahme · 18.00 Uhr ·  
Großes Haus · Märchenoper von Engelbert Humperdinck

Herkunft · Schauspiel · 20.00 Uhr · Kammerspiele · nach dem Roman von Saša 
Stanišić in einer Fassung von Mirja Biel · Einführung 19.30 Uhr · Mittelrangfoyer

#Aufbruch · Jung plus X · Premiere · 20.00 Uhr · Studio ·  
Eine Bürger:Bühne über Startmomente ohne zurück

So

10
Theatergottesdienst · Schauspiel · 10.00 Uhr · St. Aegidien zu Lübeck,  
Aegidienkirchhof 1–3 · mit Pastorin Nicola Nehmzow zu »Effi, Ach, Effi Briest«

Café Noël · Sonderveranstaltung · 15.00 Uhr · Theaterrestaurant ·  
Adventscafé mit Texten und Musik

Effi, Ach, Effi Briest · Schauspiel · 18.30 Uhr · Kammerspiele · Theatertag ·  
frei nach Theodor Fontane von Moritz Franz Beichl

#Aufbruch · Jung plus X · 18.30 Uhr · Studio ·  
Eine Bürger:Bühne über Startmomente ohne zurück

Mo

11
Monday Shorts · Schauspiel · 19.30 Uhr · Theaterrestaurant · Eintritt frei · 
Hutzels Rache und Metzgers Triumph

4. Kammerkonzert · Konzert · 19.30 Uhr · Kolosseum Lübeck ·  
Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy und George Enescu

Mi

13
Film & Theater · Sonderveranstaltung · 18.00 Uhr · Kommunales Kino KOKI, 
Mengstraße 35 · Begleitend zur Produktion »Faust (Margarethe)« zeigt das KOKI 
den Film »Faust« von Alexander Sokurov. · Eine Kooperation zwischen dem Theater 
Lübeck und dem KOKI · Im Anschluss wird zu einem Film- und Theatergespräch 
eingeladen.

Do

14
Faust (Margarethe) · Musiktheater · 19.30 Uhr · Großes Haus ·  
Oper in fünf Akten von Charles Gounod · Einführung 19.00 Uhr · Mittelrangfoyer

Der eingebildete Kranke · Schauspiel · 20.00 Uhr · Kammerspiele ·  
Komödie von Molière

Die Verwandlung · Schauspiel · 20.00 Uhr · Studio ·  
Ein musikalischer Abend nach Franz Kafka

Fr

15
Adventslesung mit Heiner Kock · Sonderveranstaltung · 16.00 Uhr · 
Studio · Eintritt frei · Karten an der Theaterkasse · Für alle ab 4 Jahren

Bunbury oder Ernst sein ist wichtig! · Schauspiel · 19.30 Uhr ·  
Großes Haus · Eine triviale Komödie für ernsthafte Leute von Oscar Wilde

Shockheaded Peter (Struwwelpeter) · Schauspiel · 20.00 Uhr · 
Kammerspiele · Ein Musical der Tiger Lillies, Julian Crouch & Phelim McDermott · 
Musik von Martyn Jacques · Junk-Oper nach Motiven aus »Der Struwwelpeter« von 
Heinrich Hoffmann

Sa

16
Hänsel und Gretel · Musiktheater · 18.00 Uhr · Großes Haus ·  
Märchenoper von Engelbert Humperdinck

Herkunft · Schauspiel · 20.00 Uhr · Kammerspiele · nach dem Roman von Saša 
Stanišić in einer Fassung von Mirja Biel · Einführung 19.30 Uhr · Mittelrangfoyer

Emigranten · Schauspiel · 20.00 Uhr · Studio ·  
Schauspiel von Sławomir Mrożek

So

17
4. Sinfoniekonzert · Konzert · 11.00 Uhr · Musik- und Kongresshalle, Konzert-
saal · Werke von Dmitri Schostakowitsch und Gustav Mahler ·  
Einführung 10.00 Uhr · Musik- und Kongresshalle
Effi, Ach, Effi Briest · Schauspiel · 16.00 Uhr · Kammerspiele · frei nach 
Theodor Fontane von Moritz Franz Beichl · Einführung 15.30 Uhr · Mittelrangfoyer

Das Leben ist kein Musical · Jung plus X · 18.30 Uhr · Studio ·  
Ein DIY-Theaterprojekt von und mit jungen Erwachsenen ·  
Für Jugendliche ab der 8. Klasse · Spielclub

Mo

18
4. Sinfoniekonzert · Konzert · 19.30 Uhr · Musik- und Kongresshalle,  
Konzertsaal · Werke von Dmitri Schostakowitsch und Gustav Mahler ·  
Einführung 18.30 Uhr · Musik- und Kongresshalle
Monday Shorts · Schauspiel · 19.30 Uhr · Theaterrestaurant · Eintritt frei ·  
Have yourself a funky little Christmas

Di

19
Achtertücksche Süstern · Gastspiel · 20.00 Uhr · Kammerspiele ·  
Komödie von Peter Buchholz, Niederdeutsch von Kerstin Stölting ·  
Niederdeutsche Bühne Lübeck

Mi

20
Sweeney Todd · Musiktheater · 19.30 Uhr · Großes Haus ·  
Musical von Stephen Sondheim · Einführung 19.00 Uhr · Mittelrangfoyer

Do

21
Bunbury oder Ernst sein ist wichtig! · Schauspiel · 19.30 Uhr ·  
Großes Haus · Eine triviale Komödie für ernsthafte Leute von Oscar Wilde

Shockheaded Peter (Struwwelpeter) · Schauspiel · 20.00 Uhr · 
Kammerspiele · Ein Musical der Tiger Lillies, Julian Crouch & Phelim McDermott · 
Musik von Martyn Jacques · Junk-Oper nach Motiven aus »Der Struwwelpeter« von 
Heinrich Hoffmann
Gender! · Jung plus X · 20.00 Uhr · Studio · Eine Stückentwicklung mit 
Jugendlichen · Für Jugendliche ab der 9. Klasse · Spielclub

Fr

22
Neil Young Journeys through Past and Future · Schauspiel ·  
19.00 Uhr · Kammerspiele · von Pit Holzwarth

Eugen Onegin · Musiktheater · 19.30 Uhr · Großes Haus · Lyrische Szenen in 
drei Aufzügen von Pjotr Iljitsch Tschaikowsky · Einführung 19.00 Uhr · Mittelrangfoyer

Komplizen · Schauspiel · 20.00 Uhr · Studio ·  
Theatertext von Anton August Dudda

Sa

23
My Hometown · Schauspiel · 19.00 Uhr · Kammerspiele ·  
Ein Bruce Springsteen-Liederabend

Mo

25
Weihnachtskonzert · Konzert · 18.00 Uhr · Großes Haus · Werke von Johann 
Sebastian Bach, Georges Bizet, Georg Friedrich Händel, Pietro Mascagni, Giacomo 
Puccini, Richard Strauss sowie Lieder zu Weihnachten

Di

26
Der eingebildete Kranke · Schauspiel · 18.30 Uhr · Kammerspiele ·  
Komödie von Molière

Cinderella · Musiktheater · 19.30 Uhr · Großes Haus · Ballett in drei Akten von 
Nikolai Wolkow und Sergei Prokofjew op. 87 · Choreografie von Yaroslav Ivanenko

Do

28
Emigranten · Schauspiel · 20.00 Uhr · Studio ·  
Schauspiel von Sławomir Mrożek

Fr

29
Neil Young Journeys through Past and Future · Schauspiel · 
19.00 Uhr · Kammerspiele · von Pit Holzwarth

Taten Drang · Jung plus X · 20.00 Uhr · Studio · Eine Stückentwicklung von 
und mit jungen Erwachsenen · Spielclub · In Kooperation mit der Musikhochschule 
Lübeck

Sa

30
Hänsel und Gretel · Musiktheater · Zum letzten Mal in dieser Spielzeit ·  
18.00 Uhr · Großes Haus · Märchenoper von Engelbert Humperdinck

Der eingebildete Kranke · Schauspiel · 20.00 Uhr · Kammerspiele ·  
Komödie von Molière

Die Verwandlung · Schauspiel · 20.00 Uhr · Studio ·  
Ein musikalischer Abend nach Franz Kafka

So

31
Die Fledermaus · Musiktheater · Wiederaufnahme · 15.30 + 19.30 Uhr ·  
Großes Haus · Silvestervorstellungen · Operette von Johann Strauss

Shockheaded Peter (Struwwelpeter) · Schauspiel · 16.00 + 20.00 Uhr · 
Kammerspiele · Silvestervorstellungen · Ein Musical der Tiger Lillies, Julian Crouch & 
Phelim McDermott · Musik von Martyn Jacques · Junk-Oper nach Motiven aus »Der 
Struwwelpeter« von Heinrich Hoffmann

Schulvorstellungen
Mo 04/12/23, 09.00 + 11.30 Uhr 
Di 05/12/23, 09.00 + 11.30 Uhr 
Do 07/12/23, 09.00 + 11.30 Uhr 
Fr 08/12/23, 10.30 Uhr 
Mo 11/12/23, 09.00 + 11.30 Uhr 
Di 12/12/23, 09.00 + 11.30 Uhr 
Mi 13/12/23, 09.00 + 11.30 Uhr 
Do 14/12/23, 10.30 Uhr 
Mo 18/12/23, 09.00 + 11.30 Uhr 
Di 19/12/23, 09.00 + 11.30 Uhr 

Mi 20/12/23, 10.30 Uhr 
Do 21/12/23, 10.30 Uhr

Familienvorstellungen
So 03/12/23, 11.00 + 14.00 + 17.00 Uhr 
So 10/12/23, 11.00 + 14.00 + 17.00 Uhr 
So 17/12/23, 11.00 + 14.00 + 17.00 Uhr 
Di 26/12/23, 11.00 Uhr 

Gangsta-Oma
nach dem Roman von David Walliams in einer Fassung von Neal Foster 
Weihnachtsstück für alle ab 8 Jahren

Premiere Fr 01/12/23, 10.00 Uhr, Schulvorstellung, Großes Haus


